
Offener Brief 
 

Betreff: Dringlichkeitsantrag zur außerordentlichen Kreistagsitzung am 27.5.2010 

Auslagerung der Grundschule Thal für ein Schuljahr in die Regelschule Seebach 

 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Krebs, 
 
wir nehmen Bezug auf den o.g. Dringlichkeitsantrag, der von den Abgeordneten Rosel 
Neuhäuser (Die Linke), Rüdiger Schwanz (FDP), Kurt Senf (Freie Wähler) und Harry 
Weghenkel (LAD) zur gestrigen Kreistagsitzung eingereicht werden sollte. 
 
Der Antrag sah in einem Beschlussvorschlag die übergangsweise Auslagerung der Grundschule 
Thal in die Regelschule Seebach für das Schuljahr 2010/11 vor. Dies entspricht der mehrfach 
an Sie herangetragenen Forderung der Thaler und Ruhlaer Eltern. Sie konnten sich beim 
Elternabend in Ruhla selbst davon überzeugen, auch wenn Sie unserem Wunsch nicht 
entsprechen wollten. Uns liegen darüber hinaus über 800 Unterschriften von Bürgern aus dem 
Erbstromtal vor, welche dieses Anliegen unterstützen. Die Unterschriftslisten wurden innerhalb 
von wenigen Tagen gesammelt und unserem Bildungsminister Herrn Matschie persönlich 
übergeben. 
 
Des weiteren sollten mit dem Dringlichkeitsantrag im Rahmen des Nachtragshaushalt 2010 
bzw. im Haushalt 2011 die Voraussetzungen für eine schnellstmögliche Wiederaufnahme des 
Schulbetriebs in Thal geschaffen werden. Sie selbst haben uns im Rahmen des Elternabends 
Ihr Wort gegeben, dass Sie den Beschluss des Kreistages vom 24.2.2010 zum Erhalt der 
Grundschule Thal selbstverständlich umsetzen und sich persönlich für eine Abkürzung der 
Auslagerungszeit der Thaler Grundschulkinder einsetzen werden. 
  
Sie haben diesen Antrag trotz seiner Dringlichkeit nicht auf die Tagesordnung genommen. Dem 
Abgeordneten Weghenkel (LAD) wurde die Begründung der Dringlichkeit des Antrages vor dem 
Kreistag verwehrt. Dafür haben wir nicht nur großes Unverständnis, sondern wir sehen auch 
keinerlei rechtliche Grundlage für dieses Vorgehen. 
  
Gemäß der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) können nach §35 Absatz 5 weitere 
Gegenstände in die Tagesordnung aufgenommen werden, wenn sie in einer nicht öffentlichen 
Sitzung zu behandeln sind, alle Mitglieder und sonstigen nach den Bestimmungen dieses 
Gesetzes zu ladenden Personen anwesend und mit der Behandlung einverstanden sind oder 
wenn bei Dringlichkeit eine Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder die 
Behandlung des Gegenstandes beschließt. (Nach §112 gelten diese Bestimmungen für den 
Geschäftsgang des Kreistages und seiner Ausschüsse.) In diesem Fall waren sogar beide 
Bedingungen erfüllt. 
 
Ferner haben Sie und Frau Döring mehrfach zum Elternabend am 11.05.2010 darauf 
hingewiesen, dass der Landrat und die Verwaltung die Beschlüsse des Kreistags umsetzen 
müssen. Auch das steht in der ThürKO. 
 
Beschluss - Kreistag 24.2.2010 
a) Der Kreistag beauftragt den Ausschuss für Schule und Kultur, im Benehmen mit der 
Verwaltung einen Beschlussvorschlag für die nächste Kreistagsitzung zu erarbeiten, der die 
Frage des Einzugsbereiches und der notwendigen Investitionen zur Sicherstellung der 
baurechtlichen Nutzungsgenehmigung für die Grundschule Thal regelt. (Quelle: Kreisjournal 
Wartburgkreis Ausgabe 9/2010) 
 
Ist der Beschluss vollzogen worden? Unseres Wissens nicht! Es ist weder ein 
Beschlussvorschlag erarbeitet, noch ist in beiden Belangen irgendetwas erarbeitet worden! Es 
ist einzig eine unzureichende Information verlautet worden. 
 



(TA 29.04.2010) "... ordnet die Kreisverwaltung an, ... Grundschüler aus Thal und Kittelsthal 
für unbekannte Zeit in der Breitenbergschule in Ruhla lernen müssen. Landrat Krebs nannte 
diese Entscheidung "vorübergehend". ...dies gelte, bis die vordringlichen Sanierungen in Thal 
bezahlbar seien. Nach einer Information des Schulausschussvorsitzenden Manfred Grob (CDU) 
ist jedoch erst nach 2013 damit zu rechnen, dass Gelder bereitgestellt werden könnten." 
 
Zahlreiche engagierte Bürger des Wartburgkreises - Kinder, Eltern, Lehrer, Großeltern und 
Verwandte - setzen sich seit Monaten vehement für den Erhalt der Thaler Grundschule mit 
ihrem innovativen Kneipp-Konzept ein. Sie kämpfen während ihrer Freizeit und ihrer 
Arbeitszeit für angemessene Lern- und Betreuungsbedingungen unserer Kinder – Kinder, die 
schon in einigen Jahren die Sozialausgaben für viele ältere Mitbürger tragen müssen. Wie 
sollen sie dies tun, wenn wir heute nicht die Weichen dafür stellen und ihnen die besten 
Bildungschancen geben, die sie bekommen können? 
 
Die Lernbedingungen und die Betreuungssituation werden sich für alle Thaler und Ruhlaer 
Schüler erheblich verschlechtern, wenn über 150 Kinder (in den nächsten Jahren sogar ca. 170 
Kinder) die Breitenbergschule besuchen. Die „Offene Ganztagsschule“ in Ruhla mit einer bisher 
vorbildlichen Nachmittagsbetreuung in wird zu einer „Beschulungs- und Aufbewahrungsstätte“ 
der Kinder. Dies war nicht Ihr Ziel und kann auch heute nicht Ihr Ziel sein. Zitat" „Die 
Schulsituation und die Lernbedingungen sollen sich für alle Schüler verbessern.“ 

  
Wir stehen heute nicht nur ratlos vor unseren Kindern. Die vielen Hürden und Rückschläge, 
welche wir in den letzten Monaten innerhalb eines vermeintlich demokratischen Prozesses 
erfahren mussten, machen uns hilflos und wütend. Die permanente Missachtung unserer 
Bedenken und Argumente ist Nahrung für die wachsende Politikverdrossenheit vieler Bürger. 
 
Überdies haben wir auf alle unsere Fragen und Vorschläge immer noch keine Antworten 
bekommen! 
 
Wir erwarten von Ihnen dazu eine öffentliche, persönliche Stellungnahme. Wir fordern Sie 
weiterhin auf, noch innerhalb dieser Woche eine Sondersitzung des Kreistages einzuberufen 
und einem entsprechendem Antrag der o.g. Antragsteller zu folgen. Lassen Sie nicht zu, dass 
sich undemokratische Kräfte berufen fühlen, den Bürgerwillen zu artikulieren. Sie sind unser 
Landrat und damit die Stimme der Bürger des Wartburgkreises. Stellen Sie die Familie vor die 
Sache, wie Sie es bei Ihrem Amtsantritt versprochen haben! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Die Elternsprecher der Grundschule „Am Scharfenberg“ Thal 
Die Elternsprecher der Breitenbergschule Ruhla 
 
Thal, den 28.5.2010 
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